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Auftakt

Der Schritt in die Zukunft ist gemacht!

Am 25. April 2001 haben die Generalversammlungen des BTV und der
Turnerinnen BTV mit grosser Mehrheit dem Zusammenschluss der beiden
Vereine zugestimmt. Damit ist in Basel ein polisportiver Turnverein mit rund 800
Mitgliedern entstanden. Der historische Schritt des Zusammenschlusses wurde im
Anschluss an die Versammlungen gemeinsam in der Elisabethen Kirche gefeiert.

Mit der Zustimmung zum Zusammenschluss wurden auch die neuen Statuten
genehmigt, die ab 1. Mai 2001 in Kraft getreten sind. Diese enthalten neu einen
Anti-Diskriminierungsartikel. Das ist im privatrechtlichen Sport ein Novum und wird
hoffentlich wegweisend sein für andere Sportvereine in der Schweiz. Der Vorstand
plant jetzt den Druck der Statuten, damit diese im Laufe des Jahres allen Vereins-
mitgliedern zugestellt werden können.

Die Jahresrechnungen 2000 und die Budgets 2001 wurden von beiden Vereinen
noch separat genehmigt. Die beiden Kassen werden somit bis zum 31.12.2001
getrennt weitergeführt. Ab 1.1.2002 wird der Verein mit gemeinsamer Kasse,
Mitglieder- und Adressverwaltung geführt werden.

Mit dem Zusammenschluss stellt sich auch die Frage der Gestaltung des
Turnfreundes. Das Produkt unserer ersten Ideen hält Ihr mit dieser Ausgabe in
Händen. Themen von allgemeinem Interesse rahmen dabei die Berichte aus den
Riegen ein. Das Jahresprogramm sowie das gesamte Turn- und Spielangebot ist
im Überblick zusammengestellt.

In den kommenden Monaten werden einige - bisher erst diskutierte und auf Papier
niedergeschriebene - Veränderungen in die Realität umgesetzt. Dabei ist es uns
wichtig, einen guten Draht zu den Mitgliedern zu haben. Eure Anregungen und
Kommentare nehmen alle Vorstandsmitglieder gerne entgegen.

Urs Brunold & Kathrin Amacker
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Werbung Hans Isler
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Jahresbericht 2000 Turnerinnen BTV

Bericht der Präsidentin

Nun sind wir also doch an unserem alten Ort für die GV 2001. Aber ich denke es
gibt trotzdem einen etwas besonderen Abend.

Neu ist, dass wir dieses Mal keine Berichte aus den Riegen haben, ich möchte
aber ein paar Mitteilungen machen.

Der Höhepunkt bei den Kunstturnerinnen war der Gegenbesuch in Verona, was
bei den Teilnehmerinnen in guter Erinnerung bleiben wird.

Von den Volleyballerinnen hatten wir das ganze Jahr über den Genuss, im
Turnfreund die neusten Berichte zu lesen.

Die Korbballerinnen freuen sich über die Trainings bei Vera Basler und hoffen,
dass sie ihnen noch lange erhalten bleibt.

Bei den Niederholzturnerinnen gibt es in der Leitung einen Wechsel. Monika
Reimann hat auf die GV 2001 gekündigt, was wir natürlich sehr bedauern aber
auch verstehen. Wir hatten in diesen 12 Jahren mit ihr viele schöne Stunden.

Als neue Leiterin dürfen wir Ihre Vertretung Bettina Rötlisberger begrüssen.

Der Gsellige im letzten Winter in der Muba war um Einiges grösser, denn es
beteiligten sich noch andere Vereine, somit wurde es ein toller Abend, was alle
Teilnehmer genossen. Wir freuen uns schon auf den 30. November 2002 . Bitte
Datum merken nächster Gsellige.

Der Vorstand hat sich im vergangenen Jahr 4 mal getroffen und 2 mal mit dem
gesamten Vorstand des BTV, dazwischen gabs noch etliche Treffs zu viert. Es
gab viel zu reden und zu arbeiten über den eventuellen Zusammenschluss.

Damit schliesse ich meinen Bericht, denn wir haben noch viel zu diskutieren heute
Abend.

Ich wünsche mir, dass diese GV zu Aller Zufriedenheit endet

Verena Rhyn
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Jahresbericht 2000 BTV

Jahresbericht 2000 des Präsidenten

Das Milleniumsjahr, das 181-ste Vereinsjahr gehört der Vergangenheit an.
Rückblickend möchte ich die wichtigsten Ereignisse aus dem Jahr 2000 kurz
zusammenfassen.

Die letztjährige Generalversammlung (GV) fand erstmals im Saal des Rest.
Seerose (ehemals Grün 80) in Münchenstein statt. Wie schon öfter mussten wir
auch in diesem Jahr das Lokal ändern. Der Saal über der Polizeiturnhalle wird seit
letztem Jahr nicht mehr vermietet. Trotz der Neuerung war die GV besser besucht
als im vorhergehenden Jahr.

Wie gewohnt, traf sich der Vorstand zu 7 Vorstandssitzungen, wovon wiederum
eine gemeinsam mit den Riegenleitern, um das Vereinsschiff zu manövrieren. Die
alle Jahre durchgeführten Erfahrungs- und Informationsaustauschsitzungen
zusammen mit dem Präsidium der Turnerinnen wurden in diesem Jahr zu
gemeinsamen Sitzungen mit dem Thema Fusion umfunktioniert. Anlässlich der
letzten GV erhielt der Vorstand von der Versammlung das grüne Licht um die
Fusionsgedanken zu konkretisieren. Damit die Ideen möglichst effizient behandelt
werden konnten, wurden innerhalb der beiden Vorstände 4 "gemischte"
Arbeitsgruppen gebildet, welche sich mit folgenden Themen:

Vorstand / Technische Kommission
Finanzen
Statuten
Generalversammlung 2001

befassten. Jede Gruppe präsentierte an einer nächsten Sitzung ihre Ideen und
Vorstellungen. Aus diesen gemeinsamen Diskussionen entstanden anschliessend
die Unterlagen zum Antrag des Zusammenschlusses beider Vereine, welche allen
Mitgliedern zugestellt wurden. Ich kann euch versichern, wir haben es uns nicht
leicht gemacht. Es hat uns einige "Schweisstropfen" gekostet. Wir alle sind
überzeugt, dass wir den richtigen Weg gebahnt haben und hoffen, dass dem
Antrag der beiden Vorstände zugestimmt wird und dass wir das neue Jahrtausend
gemeinsam unter die Turnschuhe nehmen werden.

Nebst den administrativen Aufgaben des Vorstandes wurden auch turnerische
Angebote und Aktivitäten meist von Mitgliedern des Vorstandes organisiert. Leider
musste das traditionelle Schlussturnen im September infolge schlechten Wetters
abgesagt werden. Jedoch konnte die Kälte den Jüngsten an der Waldweihnacht
und beim Verkauf der Weihnachtsgutzi am Weihnachtsmarkt nicht die gute Laune
verderben.
Nicht vergessen möchte ich auch den Stundenlauf zu Gunsten des
Jugendriegenjubiläums 2002, welcher auf der Schützenmatte bei kühler Witterung
viele BTVler zu Höchstleistungen trieb.
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Zu guter Letzt fand im November unser Gsellige zum ersten Mal gemeinsam mit
dem Turnverband Basel-Stadt statt. Die Idee eines gemeinsamen Anlasses fand
grossen Anklang. Der Einsatz von Marcel Pfeiffer, Daniel und Lucas Rentsch
führte diesen Abend zum Höhepunkt des 181-sten Vereinsjahres.
Allen Verantwortlichen und Helfern bei diesen Anlässen möchte ich an dieser
Stelle nochmals mein herzlichstes Dankeschön ausrichten.

Der nächste turnerische Grossanlass vor dem Eidgenössischen Turnfest 2002 in
Liestal ist das Regioturnfest 2001 auf dem Rankhof. Das Turnfest findet vom 22. -
24. Juni 2001 statt. Die Vorbereitung laufen auf Hochtouren und die Anmeldungen
sind eingegangen. Es werden über 3000 Aktive, unter ihnen auch eine stattliche
Anzahl BTVler, am Turnfest teilnehmen.

Wie bereits aus meinen Ausführungen erkenntlich war oder ihr sicherlich bereits
im Turnfreund gelesen habt feiert im Jahr des Eidgenössischen Turnfestes unsere
Jugendriege das 100-jährige Bestehen. Dieses besondere Jubiläum will natürlich
besonders gefeiert werden. Das Organisationskomitee unter der Leitung von
Marcel Pfeiffer hat bereits diverse Anlässe durchgeführt und Weitere vorbereitet.
Die ersten waren, um die nötigen Finanzen zu erwirtschaften, die Teilnahme an
den beiden letzten Weihnachtsmärkten und der Stundenlauf im Frühling 2000.
Der Grundstein für das Jubiläum ist nun gesetzt. Alles weitere könnt ihr im
Verlaufe des Jahres im Turnfreund verfolgen. Gleich bei diesem Thema
angekommen, kann ich mit Freude mitteilen, dass der Posten des Redaktors
wieder besetzt ist. Die letzten beiden Ausgaben wurden bereits von Freddy
Homberger vorzüglich gestaltet. Ich bin absolut überzeugt, dass wir in nächster
Zeit viel Freude am Turnfreund haben werden. Bitte unterstützt auch ihn mit
Beiträgen aus euren Reihen. Seine Adresse findet man im Turnfreund.

Auch in diesem Jahr brachte uns die Fototaschen-Aktion einen Obulus in die
Kasse, mit über Fr. 400.- sogar den höchsten Betrag seit Beginn dieser Aktion.
Die Aktion läuft noch weiter. Es fliessen immer noch bei jedem Auftrag 20% in
unsere Vereinskasse.
Zum finanziellen Teil werden wir im Anschluss den Kassenbericht hören. Ich
möchte nur erwähnen, dass die Kasse innerhalb des Budgets abschloss. Die
Kasse wurde wiederum "extern" gegen Bezahlung geführt. Das Lob der Revisoren
und der Dank des Vorstandes möchte ich gleich an Gerda und Roland Weiss
weitergeben, die mustergültig und pflichtbewusst die Kasse führten.

Damit sich die bereits reich befrachtete GV nicht in die Länge zieht, hat der
Vorstand beschlossen ausnahmsweise auf die Berichte über die sportlichen
Erfolge und Aktivitäten der einzelnen Abteilungen an dieser Stelle zu verzichten.
Die einzelnen Ausführungen werden im nächsten Turnfreund erscheinen.
Unsere Leiter besuchten abermals rege die Kurse auf Kantonaler und
Schweizerischer Ebene.
Am Schluss angelangt möchte ich den Dank den Turnerinnen, euch und vor allem
meinen Vorstandskolleginnen und Kollegen aussprechen, welche mich auch im
vergangenen Jahr tatkräftig bei der Vereinsführung unterstützten.

Euer Präsident Urs Brunold
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Gratulationen

In den Monaten Juni, Juli und August dürfen wir folgenden Mitgliedern zum
Geburtstag gratulieren:

 Frau Martha Beck-Diehler 24. Juli 1910

 Frau Ruth Breitenstein-Fischer 24. August 1936

 Frau Marianne Cherbuin-Frei 4. Juli 1936

 Frau Myrthe Hürschler-Häberli 14. August 1911

 Frau Erna Jächer-Eglin 8. August 1907

 Frau Hedy Müller-Wild 5. Juli 1931

 Frau Jolanda Riesenmann-Rolli 16. Juli 1931

 Herrn Willi Schaad 27. August 1936

 Frau Rosmarie Schümperli-Grether 22. August 1941

 Herrn Hans Sigrist 23. Juli 1926

 Herrn Adolf Weber 15. Juni 1921

Ihnen, liebe Jubilarinnen und Jubilare, wünschen wir im neuen Lebensjahr von
ganzem Herzen Glück, Gesundheit und Wohlergehen.

Petra Clavette, Sekretariat
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ZUM GEDENKEN

Am 16. Januar 2001 starb unser Ehrenmitglied

IDY HOLSTEIN-STUDER

im hohen Alter von 95 Jahren.

Idy war mit Leib und Seele eine Turnerin des Bürgerturnvereins. Viele Jahre turnte sie in
der Frauenriege. Lange war sie auch Kassiererin und führte die Buchhaltung gewissenhaft
und kompetent. Am Vereinsgeschehen nahm Idy regen Anteil und besuchte, wenn immer
möglich, fast bis zuletzt die Generalversammlungen. Durch ihre liebenswürdige Art
gewann sie viele Freunde und pflegte diese Freundschaften bis ins hohe Alter. Ihr Geist
blieb wach und jung, ihr Körper wurde hinfällig. Dank der liebevollen Betreuung durch ihre
Tochter durfte Idy ihren Lebensabend Zuhause in ihrem geliebten Heim verbringen. Sie
durfte ihre Würde und ihre immer hochgehaltene Selbständigkeit bis zuletzt behalten. Idy
werden alle, die sie gekannt haben, in bester Erinnerung behalten.
E.H.

Am 3. April 2001 ist unser Ehrenmitglied

HUGO BIEDERT

kurz vor seinem 90. Lebensjahr gestorben.

Hugo war ein stiller, bescheidener und äusserst pflichtbewusster Turner und sehr guter
Kamerad. Der BTV bedeutete für ihn viel. Als Sekretär stellte er sich seinerzeit im
Vorstand zur Verfügung. Seine leichtathletischen Fähigkeiten waren in der Sektion gefragt
und wurden an Turnfesten beachtet und bestaunt. Als Präsident der Turnplatzgesellschaft
Schützenmatte sorgte er zusammen mit seinen Kameraden für reibungslose Abläufe in
turn- und platztechnischen Fragen.

Kurz vor Hugo Biederts Tod nahmen wir auch von einem andern Kameraden Abschied,
nämlich von EMIL THOMMEN-GYSIN, gestorben am 23. März 2001, kurz vor seinem
90. Lebensjahr.
Emil kannte man in Faustballer-Kreisen als "gefürchteten" Hintermann der ehemals
legendären Faustballmannschaft des BTV, die seinerzeit als erster Schweizermeister
erkoren wurde. Unzählige Jahre war er ein eifriges Mitglied in der Halle und auf dem
Spielfeld. Neben seinem Beruf als vorzüglicher Konditormeister und seinerzeitiger
Lieferant der "Grätimannä" für die vielen Buben und Mädchen an der Waldweihnacht,
usw. war Emil ein stets "aufgestellter", gern gesehener und geachteter Bürgerturner.

Diese beiden Kameraden, die jahrzehntelang die BTV-Geschichte mitprägten, werden
vielen von uns in bester Erinnerung bleiben. Wir danken ihnen für ihre stets auf
eindrückliche Art bewiesene Treue zum Verein.

Fritz Zwicky
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Jahresprogramm 2001

16. Juni Faustballmeisterschaft 1. Liga, Sportplatz Ciba SC Allschwil

22.-24. Juni Regio-Turnfest Basel-Stadt 2001, Rankhof

10. August Faustball Picknick-Plausch

18. August Faustballmeisterschaft 1. Liga, Brig VS

Im August 2-Tägiger, Gymnastik Frauen Niederholz

25. August Faustballmeisterschaft 3. Liga, Schützenmatte Basel

26. August Jugendriege Picknick-Plausch

1. September Faustballmeisterschaft 1. Liga, Härkingen SO

8.-9. September Turnfahrt Fitnessriege

15. September Jugi-Wettkampf Erdgas-Cup Sportplatz Grendelmatte

22.-23. September Herbstwanderung der Faustballer

22.-23. September Trainingsweekend Jugendriege in Aesch

Im September 2-Tägiger der Turnerinnen

3. Oktober Herbstbummel der Faustballer

27. Oktober BTV Raclette-Abend für Alle

15. November Treffen der “älteren Turnerinnen”, Rest. Weiherhof

23. November Delegiertenversammlung Turnverband Basel-Stadt

10. Dezember BTV Waldweihnacht

12. Dezember Weihnachtsmarkt Neuweilerplatz (Stand BTV Jugendriege)

Winter- und Sommermeisterschaften/Turniere Korbball und Volleyball (genaue
Daten siehe jeweils separate Artikel Korbball und Volleyball)
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100 Jahre Jugendriege 2002

Danke für die Spenden
auf das Konto bei der

Migros – Bank

Bürgerturnverein
100 Jahre Jugendriege

16 826.791.3/04

100 Jahre Jugendriege 2002
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100 Jahre Jugendriege 2002

Veranstaltungen für das Jubiläumsjahr der
Jugendriege 2002

2001 Das Trainingswochenende findet am
22./23. Sept. 2001 in Aesch statt.

Fototermin der ganzen Jugendriege.
Der Termin ist nach den Sommerferien, Ort und
Datum wird noch bekannt gegeben.

Raclettessen für den BTV am 28.10.01
Details folgen im nächsten Turnfreund

Weihnachtsmarkt auf dem Neuweilerplatz,
am 12.12.01.
Die Jugendriege verkauft Weihnachtsguetzli für die
"Aktion DENK AN MICH“.

2002 Anfang des Jahres findet ein Apéro statt.

Eidgenössisches Turnfest im Juni

Als Abschluss des Jubiläumsjahres findet der
Gsellige 2002 statt.

Diese Seite wird bei Bedarf ständig erneuert mit neuen Informationen.
Für weitere Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Marcel Pfeiffer 061 302 89 08
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Volleyball

Jahresbericht Saison 2000/2001

Nach dem letztjährigen Wiederaufstieg in die 4.Liga begann für uns wieder ein
Aufbautraining für die kommende Wintermeisterschaft. Nach den Frühlingsferien
spielten wir bei der Sommermeisterschaft vom Frauenturnverband Basel-Stadt
mit. Wir hatten insgesamt vier Spiele zu absolvieren und konnten alle zu unseren
Gunsten entscheiden, sodass wir bei dieser Meisterschaft den ersten Rang
belegten.

Im Juni 2000 waren wir wieder in Aesch am Volleyballturnier aktiv. Wir spielten
gegen sieben Mannschaften, es wurde jeweils auf 2 Sätze gespielt und da es oft
1:1 stand, kam es auf die gespielten Punkte drauf an. Dadurch kam es zu einem
spannenden Ende, zum Schluss kamen wir auf den 4.Schlussrang von insgesamt
acht Mannschaften.
Anfang September spielten wir an einem 3.-4.Liga Turnier in Muttenz mit. Es hat
viele intensive Spiele gegeben, wir kämpften bis am Schluss und dank der starken
Unterstützung von Helena Schai (Marinas Mutter) konnten wir uns tapfer schlagen
und kamen auf den guten 2. Schlussrang hinter TV Riehen. An diesem Turnier
teilte uns Liviana mit, dass sie bei der kommenden Wintermeisterschaft nicht
mitspielen könne wegen ihrer Schwangerschaft. Dadurch müssen wir leider auf
eine gute Mitspielerin verzichten, gewannen dafür aber eine gute Trainerin und
Coach während dieser Zeit. Dafür möchte ich mich bei ihr nochmals ganz herzlich
bedanken! Es war für mich wieder einmal sehr angenehm, die Rolle nur als
Spielerin zu geniessen.
Die Wintermeisterschaft verlief dieses Jahr dann leider wieder einmal mehr nicht
so gut. Wir haben in der Vorrunde nur ein Spiel zu unseren Gunsten entscheiden
können und in der Rückrunde waren es dann zwei. Dies bedeutet wieder den
Abstieg in die 5. Liga. Michèle Sprenger verdanken wir den Einsatz als
Schiedsrichterin während der Wintermeisterschaft recht herzlich.
Im Frühling 2000 erhielt ich einen Anruf der Firma TIMET aus Zürich. Diese Firma
sucht für verschiedene Vereine gratis Sponsoren, was auch wir gerne in Anspruch
nahmen. Die gefundenen Sponsoren sponserten uns 6 Trainingsbälle und 4
Matchbälle, was wir diesen Firmen herzlich verdanken.

Auch möchte ich allen ganz herzlich danken, die mir im vergangen Jahr bei
meinen Arbeiten geholfen haben und wünsche allen Volleyballerinnen eine
erfolgreiche und unfallfreie Saison 2001/2002.

Im Namen aller Volleyballerinnen möchte ich Liviana und Lukas Benkler zur
Geburt Ihres Sohnes Nicolas Andreas vom 09.04.2001 ganz herzlich
gratulieren und wünsche Euch eine glückliche „Dreisamkeit“.

Monika Schwyzer
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Die Volleyballerinnen danken folgenden Firmen für die gesponserten Bälle:

Elektro Walther GmbH, Basel

Pizzeria Café Barfi, Basel

W. Doerflinger Elekrotechnische Unternehmungen, Basel

Jost AG, Basel

O. Magne, Unternehmensberatungen, Neuweilerstr. 140, 4054 Basel

GKK Services GmbH, Wanderstr. 5, 4054 Basel

Software Design, Gotthelfstr. 99a, 4054 Basel

Ayurveda Zentrum Dr. Nasim, Leimenstr. 21, 4051 Basel

Restaurant Gundeldingerhof, Hochstr. 56, 4053 Basel

Werbung GIMA
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Basketball

An der Vorstandssitzung vom 23. April wurden folgende Funktionen neu gewählt:

Präsident

Pierre Kocher, Tulpenweg 11, 4153 Reinach, Tel 711’31’65

Kassier

Susi Dirwanger, Holeerain 36, 4102 Binningen, Tel 301’28’75

Sekretariat

Michaela Jahn, Feldstrasse 103, 4123 Allschwil, Tel 481’35’33

Dem erweiterten Vorstand gehören alle Mannschaftsverantwortlichen und die
Trainerinnen und Trainer an.

Werbunng Unternährer
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Faustball

BTV - Jahresbericht Faustball 2000

Auch im Milleniumsjahr gab es in der Sektion Faustball beim BTV-Basel einiges
an Aktivitäten.

Nach den Herbstferien 1999 ging es für beide Gruppen der Sektion Faustball
(Senioren und die „Jungen“) wieder in die Theaterturnhalle und in die neu
renovierte Klingentalturnhalle zum trainieren.

Nur die Mannschaft von BTV Basel 1 machte auch in der Hallenmeisterschaft
Winter 1999/2000 mit.

An dieser Stelle möchte ich den Bericht von Urs Brunold einbauen der die Saison
1999/2000 aus Sicht der 1.Mannschaft nochmal Revue passieren lässt:

Die Wintermeisterschaft 1999/2000 schlossen wir auf dem 7.Schlussrang ab
und mussten unseren Platz in der 1.Liga an der Auf- und Abstiegsrunde in
Neuendorf verteidigen.. Es hat sehr viel Schweiss und Routine gebraucht,
dass wir auch in der Saison 2000/2001 in der 1. Liga spielen konnten, den
wir schlossen diese Auf -und Abstiegsspiele im 2.Rang ab, was auch
gleichzeitig den Verbleib bedeutete.

Zur Vorbereitung der Sommersaison spielten wir am Turnier in Neuendorf
und kamen dort auf den 4.Schlussrang. Das „Sommerferienturnier Hörnli
Cup“ fiel dem schlechten Wetter zum Opfer.

Die Sommermeisterschaft beendeten wir auf dem 4. Schlussrang. Ich denke
für unsere Verhältnisse ein ansprechender Platz.

Zur Wintermeisterschaft 2000/2001 starteten wir furios mit einer 6
Punkterunde. Was aber danach kam, war nicht immer vom Feinsten. So
mussten wir im Verlauf der Meisterschaft doch noch aufpassen, dass wir
nicht wieder an der Abstiegsrunde teilnehmen mussten. Der letzte Spieltag
war dann entscheidend. Wir mussten das letzte Spiel gegen den
Tabellenletzten noch gewinnen um einen gesicherten Platz zu ergattern. Mit
viel Mühe haben wir das dann auch erreicht und beendeten die
Meisterschaft auf dem 5. Schlussrang.

Es spielten: Beat und Urs Brunold, Olaf Burger, Michel Frei, Renato Mösch,
Lucas Rentsch und Michel Schmid.

Urs

Soweit der Bericht unserer ersten Mannschaft.
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Die Winteraktivitäten der 2.Mannschaft und der Senioren beschränkte sich auf
das regelmässige Training und das alljährliche Muba-Turnier, das wir mit einer
gemischten Mannschaft in der zweiten Hälfte der Rangliste beendeten.

Nach den Osterferien trafen wir uns alle wieder auf der Schützenmatte zum
Sommertraining.

Die Sommermeisterschaft beendeten die Senioren (BTV Basel 3) auf dem 5.
Schlussrang und die zweite Mannschaft (BTV Basel 2) auf dem 6. Schlussrang.

Neben der Meisterschaft nahmen wir in den Sommerferien am Hörnli Cup - am
Freitagabend war das Wetter noch in Ordnung - und am, zum ersten Mal
stattfindenden Frikadellen Turnier in Allschwil, teil. Auch hier fanden wir uns in
der zweiten Hälfte der Rangliste wieder. Der Spielspass aber, der gerade bei
Turnierspielen nie zu kurz kommen darf, war jedesmal mehr als vorhanden.

Auch dieses Jahr gab es neben Faustball noch andere Aktivitäten:

 Ein Skiweekend am Wiriehorn im Diemtigtal, super organisiert von René
Müller.

 Der Herbstbummel in den Herbstferien führte uns dieses Mal in die
Kehrichtverbrennungsanlage nach Basel. Von Ruedi Hartmann perfekt
vorbereitet genossen wir zwei spannende Stunden. Es ist wirklich interessant
mal zu sehen, wo mein Schoggipapier schlussendlich landet, das ich ein paar
Tage zuvor in den Abfalleimer geschmissen habe. Speise und Trank fanden
wir anschliessend bei Maria im Clubhaus auf der Schützenmatte.

 Es fanden auch wieder die monatlichen Dienstags-Rad- und Wandertouren
statt, immer bestens organisiert von Jean-Pierre Ochsner. Diese Anlässe
finden vor allem bei unseren pensionierten Faustballern grossen Anklang.

 Nicht vergessen möchte ich den Gselligen 2000, der dieses Jahr neu
zusammen mit anderen Vereinen durchgeführt wurde und zwar mit grossem
Erfolg.

Am Ende meines Jahresberichtes möchte ich mich bei allen guten Geistern -
Helfern- bedanken die vor und hinter den Kulissen wirken und zum guten
Gelingen der Aktivitäten im Sport und auch neben den Sportanlässen beitragen.

Bruno Wessner
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Fitnessriege

HERREN UNGEFÄHR 40 - 65 JAHRE ALT

JEDEN DIENSTAG: SOMMER-TRAINING

18:20 - 20:00 UHR, TURNPLATZ SCHÜTZENMATTE

AUFWÄRMEN, STRETCHING, WALDLAUF, WALKING,
FUSSBALL UND GESELLIGKEIT

SA. 23. JUNI REGIO-TURNFEST BASEL-STADT

WÄHREND DEN SOMMERFERIEN: IMMER TRAINING AUF DER SCHÜTZE

DI. 14. AUG. RHEINSCHWIMMEN UND GRILLIEREN

SA./SO.8./9. SEPT. TURNFAHRT DER FITNESSRIEGE (ORG. CHARLES)
MI. 15. SEPT. BIRSLAUF

SO. 28. OKT. RACLETTE MIT DER JUGENDRIEGE

UND HOFFENTLICH VIELE EINLADUNGEN UND FESTE

ENDE MÄRZ KONNTEN WIR (DANK PETER'S ORGANISATIONSTALENT) ZUM FÜNFTEN SKI-
WEEKEND NACH MÜRREN ABREISEN. DIE BEDENKEN DER TEILNEHMENDEN

FITNESSRIEGLER (NEUE REKORDTEILNEHMERZAHL - TROTZ EINIGEN

PROMINENTEN ABWESENDEN) WURDEN ZERSTREUT ALS PETER

(CHAUFFEUR/REISELEITER) IM KLEINEN "BÜSSLI", ABER DIESMAL MIT

MATERIALANHÄNGER VORFUHR. UNSERE KNURRENDEN MÄGEN KONNTEN

WIE IMMER MIT SCHINKENGIPFELI UND EINER AUSWAHL AN GETRÄNKEN (SPONSOR

FAMILIE KOGER) BERUHIGT WERDEN. DAS EINGEPLANTE SEILBÄHNLI IN STECHELBERG

VERPASSTEN WIR ZUM ERSTEN MAL, DA NEUERDINGS UNTERWEGS TOILLETTENHALTE

EINGESCHOBEN WERDEN MUSSTEN. NACH DEM STÄGERSTÜBLI

UND DEM BESUCH DER BALLONBAR GELANG ES PETER

(LAGERLEITER) ZUM ERSTEN MAL SEIT FÜNF JAHREN, SEINE

FITNESSRIEGLER ZU GUTER ZEIT INS HOTELBETT ZU DIRIGIEREN.
SAMSTAG WAR DANN SKITAG. OHNE EINFAHREN DIREKT AUF'S
007-SCHILTHORN UND DANN DIE HÜGEL RAUF UND

PROGRAMM 2001

PETER'S JUBILÄUMS-SKI-WEEKEND
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RUNTER, SO SCHNELL DER WIND BLIES. UND DIESER BLIES WAS ER KONNTE.
SCHILTHORN UND ANDERE BÄHNLI WURDEN DESHALB ZEITWEISE ABGESTELLT. WOHL

DENEN, DIE IN WEISER VORAUSSICHT IM HOLZHÜTTLI MIT DEN GUTEN GETRÄNKEN

UNTERSCHLUPF FANDEN; DIE SICH DANN IM HOTEL VOR DEM ABENDESSEN WIEDER

ERHOLEN KONNTEN. DIE ANDERN JEDOCH

GENOSSEN DIE GUTEN

SCHNEEVERHÄLTNISSE UND FUHREN IM

CARVER-, FREE- ODER HELISKI-STYLE,
MIT RÜCKEN- UND GEGENWIND AUF DEN

PISTEN, BIS WO DER SCHNEE DIE

GRENZEN SETZTE (KANONENROHR).
GRENZEN SETZTE AUCH DER WIND: SESSELLIFTE WURDEN AB- UND WIEDER

ANGESTELLT UND WARTEN IN DER SCHLANGE VOR STEHENDEM SKILIFT WAR

ANGENEHMER ALS WARTEN IM STEILHANG AM SKILIFT (NACH 20 MINUTEN DURCH

PISTENWART GERETTET!!).
DAS NACHTESSEN DAUERTE GUT BIS NACH MITTERNACHT (ODER WURDE DIE

SOMMERZEIT SCHON VORZEITIG UMGESTELLT?) UND NACHHER WURDE DER

NACHTTRUNK IM HOTEL EIGER EINGENOMMEN (ZUM ERSTEN MAL WAREN DIESMAL ALLE

FITNESSRIEGLER DABEI!!). DIE LAUTE MUSIK VERTRIEB ZWAR EINIGE SCHON BALD -
DOCH FRÜH MORGENS WAREN DANN ALLE IN IHREN BETTEN.

SONNTAG MORGEN GAB'S DANN 007-FRÜHSTÜCK AUF DEM SCHILTHORN (SPONSOR

PETER, TOURENLEITER). DIE SKIS LIESSEN

WIR VORSORGLICH IM SKIKELLER, DA ES DIE

HALBE NACHT GEREGNET HATTE, DER WIND

BLIES UND NEBEL UND WOLKEN IN

DORFHÖHE HERUMKROCHEN. PÜNKTLICH

NACH DEM ESSEN LUDEN UNS DIE ERSTEN

SONNENSTRAHLEN ÜBER DEN BERGGIPFELN

ZUM SKIFAHREN EIN (SKIS IM DORF UND IM

DORF KEIN SCHNEE!).

SO BESCHLOSS UNSER REISELEITER

(VORHERIGE ABSTIMMUNGEN!?) NACH

WINTEREGG ZUM SÜNNELEN,
KUCHENESSEN UND KAFFEETRINKEN ZU

SPAZIEREN.
FRÜHZEITIG WIE NOCH NIE, KEHRTEN WIR AM

ABEND INS SCHÖNE WARME BASEL ZURÜCK.

SCHÖN WAR'S, VIELE SPONSOREN GAB'S UND WIR FREUEN UNS AUF'S
NÄCHSTE SKIWEEKEND IM 2002. VIELEN DANK PETER UND ALLEN DIE

ZUM GUTEN GELINGEN MITGEHOLFEN HABEN.
HP
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Kunstturnen Mädchen

Kantonaler Kunstturnerinnentag Basel-Stadt 2001

Am Wochenende des 31. März/1. April fand in den Bäumlihofturnhallen der 18.
Kantonale Kunstturnerinnentag Basel-Stadt statt. Mit über 300 Kunsttunerinnen
aus der ganzen Schweiz waren die fünf Wettkampfkategorien sehr gut besucht.
Dank der professionellen Organisation und dem hochstehenden Niveau der
gezeigten Übungen war der Anlass ein voller Erfolg.

Für die Kunstturnerinnen des BTV war dieser Wettkampf der Einstieg in die
Saison 2001. Unsere Turnerinnen plazierten sich wie folgt:

Niveau 2: Alina Siegenthaler 3. Rang
Daniela Rehing 5. Rang

Kür Jun.: Nadia Zollinger 1. Rang Basler Meisterin !

Kür Sen.: Zoe Gyssler 1. Rang Basler Meisterin !

Herzliche Gratulation allen Turnerinnen für diese guten Leistungen!

Leider konnte verletzungshalber Rahel Danzeisen am Wettkampf Kür Juniorinnen
nicht teilnehmen. Wir wünschen ihr gute Besserung.

Kathrin Amacker

BRAVO - ZOE GYSSLER !!

Mit einem hervorragendem Wettkampf am Schweizerischen Halbfinal vom 3. Juni
in Lugano qualifizierte sich die BTV Kunstturnerin Zoe Gyssler mit dem 14. Platz
souverän für den Schweizerischen Final der besten 24 Turnerinnen der Kategorie
Kür Seniorinnen. Damit gehört Zoe Gyssler als einzige Kunstturnerin des Kantons
Basel-Stadt zu den Finalistinnen, die am 23. Juni am Eidgenössischen
Kunstturnerinnentag in Winterthur die Landestitel 2001unter sich ausmachen.

Herzliche Gratulation und viel Glück für den Wettkampf in Winterthur!
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BTV Turn- und Spielangebot

BASKETBALL 14 Trainingsangebote/Woche, Auskunft auf Anfrage

FAUSTBALL MÄNNER Mittwoch 18.15-20.00 Uhr Sommer: Schützenmatte
Mittwoch 18.15-20.00 Uhr Winter: Theater (Spielriege)
Donnerstag 18.15-20.00 Uhr Winter: Klingental (Aktive)

FITNESSTURNEN MÄNNER Dienstag 18.15-20.00 Uhr Sommer: Schützenmatte
Dienstag 18.15-20.00 Uhr Winter: Theater (Junioren)
Dienstag 20.00-21.45 Uhr Winter: Theater

GERÄTETURNEN Donnerstag 18.15-20.00 Uhr Kirschgarten

GYMANSTIK/GYMFIT FRAUEN Montag 20.30-21.30 Uhr Sandgruben

GYMNASTIK/TURNEN FRAUEN Mittwoch 20.00-21.00 Uhr Gottfried-Keller

GYMNASTIK/TURNEN FRAUEN Mittwoch 20.15-21.30 Uhr Hebel, Riehen Niederholz

GYMNASTIK SENIORINNEN Mittwoch 14.30-15.45 Uhr Gotthelf Am Bahndamm

JUGENDRIEGE Mittwoch 16.30-18.15 Uhr Gottfried-Keller (Kinder)
Mittwoch 18.15-20.00 Uhr Gottfried-Keller (Mädchen)
Mittwoch 18.15-20.00 Uhr Wasgenring (SchülerInnen)
Freitag 18.15-20.00 Uhr Gottfried-Keller (Knaben)

KORBBALL FRAUEN Dienstag 19.30-21.00 Uhr Sommer: Schützenmatte
Dienstag 20.00-21.45 Uhr Winter: Brunnmatt

KUNSTTURNEN KNABEN Mittwoch 14.20-16.00 Uhr Gellertschulhaus
Mittwoch 18.15-20.00 Uhr Kirschgarten
Freitag 18.15-21.45 Uhr Kirschgarten

KUNSTTURNEN MÄDCHEN Mittwoch 15.45-18.15 Uhr Burggarten Bottmingen
Donnerstag 17.45-20.15 Uhr Burggarten Bottmingen
Samstag 13.30-16.30 Uhr Burggarten Bottmingen

LEICHTATHLETIK Dienstag 19.00-21.00 Uhr Sommer: Schützenmatte
Dienstag 21.00-22.00 Uhr Winter: Margareten (Kraftraum)
Freitag 19.00-21.00 Uhr Sommer: Schützenmatte
Freitag 20.00-21.45 Uhr Winter: Theater

MÄNNERTURNEN Montag 18.15-20.00 Uhr Wi:Theater, So:Schützenmatte
Freitag 18.15-20.00 Uhr Wi:Theater, So:Schützenmatte

VOLLEYBALL FRAUEN Montag 18.30-20.00 Uhr Neubad
Montag 20.00-21.45 Uhr Neubad
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Who is Who

VORSTAND

Präsident: Urs Brunold Tel. P: 061 721 44 30/ G: 061 406 13 01
Helvetierstrasse 28 Fax G: 061 406 13 14
4106 Therwil E-Mail urs.brunold@datacomm.ch

Vizepräsidentin/ Kathrin Amacker Tel. P: 061 481 76 52/ G. 061 324 65 36
Kommunikation&PR: Ulmenstrasse 11/10 Fax P: 061 481 76 52

4123 Allschwil

Techn. Kommission: Lucas Rentsch Tel. P: 061 281 39 93/ G: 061 365 24 67
Schalerstrasse 46 Fax G: 061 361 07 94
4054 Basel E-Mail l.rentsch@aebo.ch

Techn. Kommission: Karoline Pfeiffer Tel. P: 061 322 02 32/ G: 061 322 02 32
Wasgenring 45 E-mail karolinepfeiffer@datacomm.ch
4055 Basel

Sekretariat: Petra Clavette Tel. P: 061 981 65 19/ G: 061 690 99 22
Im Winkel 50 Fax G: 061 690 99 21
4495 Zeglingen E-Mail info@hoffmann-stetter.ch

Finanzen: Sandra Henning Tel. P: 061 302 45 26
Morgartenring 79
4054 Basel

Spezialaufgaben: Marcel Pfeiffer Tel. P: 061 302 89 08/ G: 061 302 89 08
Hofstetterstrasse 11 Fax G: 061 302 80 19
4054 Basel E-Mail mpfeb@datacomm.ch

Spezialaufgaben: Verena Ryhn Tel. P: 061 601 23 56
Morystrasse 67

: 4125 Riehen

Spezialaufgaben: Däni Rentsch Tel. P: 061 482 01 50/ G: 061 481 13 72
Engehollenweg 14 Fax G: 061 481 13 69
4123 Allschwil

Spezialaufgaben: Verena Sütterlin Tel. P: 061 272 29 90
Höhenweg 65

: 4053 Basel
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WEITERE FUNKTIONEN

Redaktion Turnfreund: Alfred Homberger Tel. P: 061 322 80 10
Largitzenstrasse 38 E-Mail ahomberger@datanetworks.ch
4056 Basel

Kasse, Mutationen: Gerda Weiss Tel. G: 061 312 02 54/ G: 061 312 02 54
Zürcherstrasse 69 E-Mail gerda.weiss@datacomm.ch
4052 Basel

Betreung Homepage: Thomas Graf Tel. P: 061 361 23 32
Hochstrasse 69 E-Mail th.graf@datacomm.ch

ABTEILUNGSLEITERINNEN

Basketball: Pierre Kocher Tel. P: 061 711 31 65

Faustball: Bruno Wessner Tel. P: 061 931 48 61

Fitness: Hans-Peter Maritz Tel. P: 061 692 23 11

Geräteturnen: Marcel Bleuler Tel. P: 061 381 79 10

Gymnastik: Verena Rhyn Tel. P: 061 601 23 56

Jugendriege: Karoline Pfeiffer Tel. P: 061 322 02 32

Korbball: Vera Basler Tel. G: 061 265 28 64
- StV Silvia Zimmerli-Menzi Tel. P: 061 731 18 36

Kunstturner: Thomas Misteli Tel. P: 061 901 13 14

Kunstturnerinnen: Kathrin Amacker Tel. P: 061 481 76 52

Leichtathletik: Michel Hug Tel. P: 061 821 54 09

Männerturnen: Marcel Pfeiffer Tel. P: 061 421 59 03

Turnen Seniorinnen: Margrit Menzi Tel. P: 061 692 22 11

Volleyball: Monika Schwyzer Tel. P: 061 763 05 35



24

Inserentenliste

Kiry Tore, 4123 Allschwil, 061-481 13 72

Josef Imhof + Co., 4018 Basel, 061-331 88 33

Schweizerische Mobiliar, Generalagentur Basel, 4001 Basel, 061-261 67 00

Hans Isler Schmuck, 4001 Basel, 061-26116 97

Garage Schmid, 4153 Reinach, 061-717 95 00

ÖKK, 4001 Basel, 061-268 42 00

Metzgerei Schulthess, 4000 Basel, 061-301 85 55

CENCI, 4000 Basel, 061-681 88 08

Konditorei-Bäckerei Rieder, 4000 Basel, 061-301 43 27

Wepf + Co. AG, 4001 Basel, 061-261 63 77

Podologie Rebecca Bächler, 4000 Basel, 061-261 81 91

Peter Weidmann, Teppiche und Bodenbeläge, 4133 Pratteln, 061-821 08 18

Umzüge Jost, 4153 Reinach, 061-711 38 38

GIMA, 4057 Basel, 061-631 45 00

Cafe ILLUSTRETTO, 4102 Binningen, 061-421 14 12

Blumengeschäft Mäglin, 4000 Basel, 061-681 58 60

BOSSERT, 4000 Basel, 061-261 44 50

A. Racine, Carrosserie und Autoreparaturen, 4000 Basel, 061-331 23 50

Meyer Optik, 4055 Basel, 061-302 58 02

Copy Land, 4132 Muttenz, 061-461 84 94

Restaurant Glogge, 4052 Basel, 061-272 36 76

Van der Merwe Center, 4123 Allschwil, 061-487 98 98

Justin Unternährer, Elektro, 4000 Basel, 061-382 72 72

Alex Roesen, Sanitäre Anlagen, 4056 Basel, 061-385 91 61

Bitte berücksichtigen Sie unsere Inserenten !


